
CSU - 4 Sitze
Dr. Oetzinger Stephan, 1.311 St. 
Müller Christoph, 661 St.
Wittmann Johannes, 604 St.
Schiller Ulrike, 574 St. (Nachrücker)

BL - 4 Sitze
Janner Siegfried, 1.280 St. 
Brüderer Vanessa, 1.220 St.
Heindl Max, 886 St.
Meier Reinhold, 829 St.
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Schröder Herm
ann, 870 St.

Gräf M
arkus, 554 St.

Ergebnisse der Bürgermeister- & Gemeinderatswahl 2026
(Voraussichtliche Zusammensetzung des Gemeinderates)

Bürgermeister
Kammerer Richard, CSU 
916 Stimmen

Brüderer Vanessa, BL 
813 Stimmen
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*Alle jungen Kund:innen mit unserem Jugendgirokonto erhalten von uns einen kostenlosen Zugang  
zur mehrfach ausgezeichneten Online-Nachhilfeplattform ubiMaster, gültig für das aktuelle Schuljahr.

Gratis
1 Jahr Online-

Nachhilfe im Wert

von bis zu 1.788 €*  

Schule ganz easy.
Mit dem Jugendgirokonto Ihrer 
Volksbank Raiffeisenbank Nordoberpfalz eG 
und persönlicher Nachhilfe von ubiMaster.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verband Wohneigentum Bayern e.V. 
Siedlergemeinschaft Mantel - 05/022 - 1. Vorsitzender: Johannes Wittmann · Schützenweg 1 · 92708 Mantel 

Telefon: 09605/ 61 63 185 · Handy: 0151/ 27 53 71 05 · E-Mail: wittmann.mantel@web.de 

SIEDLERGEMEINSCHAFT MANTEL 

1.Vorsitzender Johannes Wittmann, Schützenweg 1, 92708 Mantel 

 

An alle Mitglieder der 
Siedlergemeinschaft Mantel 

 
 

Einladung 
zur 

Jahreshauptversammlung 
ohne Neuwahlen 

am 
Freitag, den 17. April 2026 

um 19.30 Uhr im Gasthaus „Hauptmann“. 
 

Tagesordnung: 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Totengedenken 
3.  Protokoll des Schriftführers 
4.  Bericht der Siedlerfrauen 
5.  Bericht des Kassiers 
6.  Bericht der Kassenprüfer 
7.  Entlastung des Kassiers 
7.  Bericht des Vorsitzenden 
8.  Grußworte 
9.  Wünsche und Anträge 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Johannes Wittmann 
1.Vorsitzender 

Wir können noch mehr! Besuchen Sie uns im Internet:
Facebook: Bergler Mineralöl GmbH 

Instagram: berglermineraloelweiden
Homepage: www.bergler.de

Bergler Tankstellen auch in Ihrer Nähe:
Marktredwitz, Erbendorf, 2x Weiden, Vohenstrauß, Amberg, Weiherhammer, Grafenwöhr, 

Sulzbach-Rosenberg, Nabburg, Neuhaus, Schnaittenbach, Bodenwöhr, Luhe, Mantel

Bergler-Tankstelle mit SB-Waschplatz in Mantel

Mit Powerschaum: löst den Schmutz an und beseitigt Insektenreste schonend und effektiv! 
SONAX Wachs sorgt für ein glänzendes Waschergebnis, demineralisiertes Wasser bereitet 
den Lack optimal auf weitere Waschgänge vor und vermeidet unschöne Wasserflecken.

Tanken mit Bergler-Tankkarte und von Rabatten an der Tankstelle profitieren-
Nutzen Sie Vorteile im gesamten Tankstellennetz!

bergler.de/ tankkarte

Wir machen es möglich!
Vereinbaren Sie ein

kostenloses
Beratungsgespräch!

S I E  W O L L E N  M Ö G L I C H S T
L A N G E  Z U H A U S E
B L E I B E N ,  T R O T Z

P F L E G E B E D Ü R F T I G K E I T ?

0  9  6  4  1  -  9  1  1  2  6
S O Z I A L S T A T I O N @ C A R I T A S - G R A F E N W O E H R . D E
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SCHWARZ-WEISSER TRADITIONSVEREIN
seit 1926

Einladung zur
Marktmeisterschaft im Elfmeterschießen
Samstag, 6 Juni 2026, 14 Uhr, VfB-Sportgelände
Teilnehmen können Vereine, Firmen- oder
Privatmannschaften aus Mantel.
Eine Mannschaft besteht aus 5 bzw. 6 Spielern.
Startgebühr: 15,- | Preise: 100,- | 75,- | 50,- | 25,- €

Einladung zum Lebendkickerturnier
anlässlich des 100jährigen Jubiläums
Samstag, 13 Juni 2026, 13 Uhr, VfB-Sportgelände
Eine Mannschaft besteht aus 5 Spielern.
Siegerehrung im Festzelt
Startgebühr: 15,- | Preise: 100,- | 75,- | 50,- | 25,- €

Informationen und Anmeldung bei:
Stefan Schwarzmeier
0175/8667436
stefan-schwarzmeier@t-online.de

Wenige Monate vor sei-
nem 90. Geburtstag ist 

Ludwig Kohl seiner Frau Grete 
in die Ewigkeit nachgefolgt. 
Am 25. Februar nahm der 
MGV Abschied von seinem 
langjährigen Sänger, Noten-
wart und Ehrenmitglied. Den 
Auferstehungsgottesdienst in 
der Pfarrkirche zelebrierte der 
Eschenbacher Seelsorger, Pa-
ter Johannes Bosco Ernstber-
ger. Der vollzählig angetretene 
Männerchor führte unter Lei-
tung von Michael Bertelshofer 
Teile aus der Haydn-Messe, aus 
dem Oratorium des Elias „Mei-
ne Hilfe kommt vom Herrn, 
der Himmel und Erde gemacht 
hat“ und „Herr, erhöre mein 
Gebet“ auf. Nach der Einseg-
nung am Grab verabschiede-
ten sich die Sänger mit dem 
„Sancta Maria“. „Unser San-
gesbruder war bei uns immer 
der LUK“ sagte Vorsitzender 
Albert Puff in seiner Trauerre-
de. 1958 beigetreten, hat er 

Männergesangverein 1914 trauert um Sänger, Notenwart und Fotograf Ludwig Kohl

mit seiner kräftigen und klaren 
Stimme im 1. Bass über sechs 
Jahrzehnte unseren Chorge-
sang bereichert und geprägt. 
Ob bei Konzerten, Hochzeiten, 
Gottesdiensten, Ständchen – 
er war stets mit Freude dabei, 
denn er liebte Musik und Ge-
sang. Nicht nur im Chor, auch 
im Dreigesang, im Duett oder 
auch Solist bei Bunten Aben-
den ließ er seine Stimme zur 

Freude der Menschen erklin-
gen. Eine besondere Freude 
war es, wenn er mit seiner 
Mundharmonika gefühlvoll 
unseren Chorgesang bei be-
stimmten Liedern ergänzte. 
LUK war auch leidenschaftli-
cher Fotograf. Jahrzehntelang 
hat er unzählige Momente im 
Bild festgehalten. In jährlichen 
Dia-Abenden wurden von die 
Veranstaltungen und Auftritte 
in Erinnerung gerufen. Über 
1000 Dias, sorgfältig beschrif-
tet, hat LUK dem MGV hinter-
lassen – ein kostbarer Schatz 
aus der gemeinsamen Zeit. Als 
Notenwart hat er von 2000 bis 
2006 (Diese Aufgabe führt in-
zwischen Sohn Johannes aus) 
akribisch die Notenblätter für 
die Auftritte vorbereitet und 
zusammengestellt. Ins Ver-
einsgeschehen brachte sich 
LUK mit neuen Ideen und Vor-
schlägen gerne ein. Mit sei-
nem Erfindergeist und hand-
werklichem Geschick baute 
er 2009 die Mini-Eisstockbahn 
für den MGV, die noch regel-
mäßig beim Bürgerfest im 

Einsatz ist. Sein praktisches 
Zupacken, seine kreativen 
Ideen und sein Engagement 
für den MGV waren außeror-
dentlich. Deshalb wurde er 
2016 für seine Verdienst zum 
Ehrenmitglied ernannt. Die 
Fürsorge um seine erkrankte 
Frau und zunehmende alters-
bedingte Beschwerden hatten 
LUK veranlasst, 2021 in die 
Senioren-WH „Regenbogen“ 
nach Kaltenbrunn zu ziehen. 
Bis dahin besuchte er mit sei-
ner klangvollen Stimme die 
wöchentlichen Singstunden, 
Veranstaltungen und Gottes-
dienste. Dabei sein war für 
ihn selbstverständlich. Im No-
vember 2024 bereitete ihm 
der Chor in Kaltenbrunn eine 
große Freude. „Lieber Luk, 
mag dein Lebenslied auch zu 
Ende sein, deine Stimme wird 
in unseren Erinnerungen wei-
terklingen. Danke für deinen 
Gesang, deine Freundschaft 
und Herzlichkeit und für alles, 
was du für den MGV geleistet 
hast“ schloss Albert Puff. 
Bericht Siegfried Bock

Gut besucht war wieder der 
Frühlings-Basar des Ba-

sarteams um Tiffany Kindl in 
Zusammenarbeit mit den Frei-
en Wählern. Diesmal waren 
die Waren in der Schulturn-
halle aufgebaut. In der Mitte 
die Tische und Kleiderständer 
mit Baby- und Kinderkleidung 
von Größe 56 bis 170. Hosen, 
Shirts, Jacken und Kleider wa-
ren für einen Bruchteil des 
Neupreises zu haben. An einer 
Wand waren Kommunionan-
züge Festtagskleider und ein 
Kommunionkleid präsentiert. 
Die Spielzeuge waren an den 
Wänden entlang aufgebaut. 

Frühjahrs- & Sommerkleidung zum Schnäppchenpreis

Die Kinder stürzten sich auf 
Tonies, Barbies, Babypuppen, 
Brettspiele und vieles mehr. Es 
gab alles was das Kinderherz 
begehrt, außerdem Fahrrad-
helme, Taucherbrillen, Ruck-
säcke, Taschen, Kleinkindspiel-
zeug sowie Kinderwägen. Die 
Kasse befand sich in der Schul-
aula und dort wartete auch ein 
umfangreiches Kuchen- und 
Tortenbüfett des Elternbeirates 
mit Kaffee und Erfrischungs-
getränken auf die Kunden. 
Schwangere durften schon eine 
halbe Stunde vor Basaröffnung 
in Ruhe einkaufen. 
Bericht Eva Seifried
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Etzenrichter Str. 5b
92708 Mantel

Tel: 09605/92258-0  
www.kfz-schmid.de

Weltgebetstag 2026

In diesem Jahr richtete die 
evangelische Pfarrei den 

Weltgebetstag in der evangeli-
schen Kirche aus. Rosi Uschold 
richtete den Blick nach Nige-
ria. Motto war: „Kommt und 
bringt eure Last“. In Nigaria 
tragen viele Frauen schwere 
Lasten auf dem Kopf, Wasser-
krüge, Feuerholz, Erntekörbe 
und Waren für den Markt. Im 
Gottesdienst wurde vor allem 
die Sehnsucht nach Frieden 
ausgedrückt. Weitere Leserin-
nen waren Renate Puckscha-
mel, Doris Borchardt Carina 
Zielbauer, Christa Strobl und 

Daniela Fuhrmann. Annette 
Punzmann stellte mit ihren 
Töchtern Magdalena und So-
phie die Geschichte von Jato 
dar, wo eine Mutter Angst hat, 
dass ihren Kindern auf dem 
Schulweg etwas passiert. Alle 
beteten gemeinsam: „Wir ver-
trauen auf deine grenzenlose 
Liebe und dein Versprechen, 
dass du uns niemals verlas-
sen oder im Stich lassen wirst. 
Erkenntnis: Wir finden Hoff-
nung in einer belasteten Welt 
in Christus, der alle unsere 
Sorgen trägt. „Wir wollen als 
Hände und Füße Christi in ei-

ner Welt wirken, die sich nach 
Hoffnung und Ruhe sehnt“. Der 
Weltgebetstag ist die größte 
und älteste ökumenische Frau-
enbewegung. Mit der Kollek-
te werden weltweit über 100 
Partnerorganisationen unter-
stützt, die Frauen und Kinder 
stärken. Es gab Geschichten 
von Witwen die Unterdrückung 
überwinden und Müttern, die 
den Mut haben ihre Kinder 
zur Schule zu schicken. Der 
Singkreis unter Leitung von 
Susanne Stark wurde noch 
verstärkt vom Jugendchor. Be-
sonders beeindruckend waren 

die nigarianischen Gospels 
wie „Keleya“ und „Chineke“. 
Auch weitere Lieder gingen zu 
Herzen. Beim gemütlichen Bei-
sammensein im evangelischen 
Gemeindehaus gab es ein lan-
destypisches Veganes Gericht 
mit Tomaten und Reis und 
besonderen Gewürzen. Lecker 
waren auch Sesamkekse und 
Plätzchen, die in der Pfanne 
gebacken werden. Malventee 
mit Gewürzen und Fruchtsaft 
ergänzten die Spezialitäten. 
Bericht Eva Seifried/Bilder 
Annette Punzmann und Doris 
Borchardt

Der VdK Mantel-Kohlberg 
bemüht sich immer für 

seine Mitglieder unterhalt-
same Veranstaltungen anzu-
bieten. Nun hatten Uli Zeinz, 
Doris Borchardt und Ronald 
Dobner einen Zoigl-Abend 
mit Schlachtschüsselessen in 
der Zoiglstube Binnerlindl in 
Kohlberg organisiert. Doris 
Borchardt begrüßte mit Ro-
nald Dobner die Gäste und 
bedankte sich beim Wirt, 
der extra am Donnerstag die 

Zoiglabend mit Schlachtschüsselessen

Zoiglstube geöffnet hatte. 
Die Wirtsstube war voll be-
legt. Die Gäste aus Mantel 
und Kohlberg genossen dann 
Leberwurst und Blutwurst, 
Fleisch, Kraut und knusprigen 
Dotsch. Zoigl passte dazu her-
vorragend als Getränk. Es gab 
lebhafte Unterhaltung. Bür-
germeister Richard Kammerer 
war auch unter den Gästen. 
Doris Borchardt legte dann 
das weitere Veranstaltungs-
programm des VdK Mantel-

Kohlberg aus. Jeden ersten 
Mittwoch findet im Neue Welt 
Kino das VdK Kino um 10 Uhr 
statt. Gezeigt werden Filme 
für die Generation über 60 
und alle Interessierten. Eintritt 
vier Euro auf allen Plätzen. Die 
Gäste suchen dann den Film 
für den nächsten Termin aus. 
Am 12. April findet die Jahres-
hauptversammlung mit Eh-
rungen im Gasthaus „Haupt-
mann“ statt. Am 9. Mai sind 

alle zur Mutter- und Vatertags-
feier eingeladen. Am 20. Juni 
findet ein Tagesausflug nach 
Regensburg mit dem Besuch 
des „Hauses der Bayerischen 
Geschichte statt. Nach dem 
Mittagessen gibt es Zeit zur 
freien Verfügung. Weitere In-
formationen bei Ulrike Zeinz, 
Telefon: 016092369150 oder 
09646/809434 oder Mail: 
ulisteinbauer@t-online.de
Bericht Eva Seifried
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Verleihung des Sportabzeichens

Am Sonntag den 08.03.2026 
fand in der TSG Turnhalle 

in Mantel die Verleihung des 
Sportabzeichens für das Jahr 
2025 statt. Im Sportjahr 2025 
konnten 93 Sportabzeichen 
erfolgreich abgelegt werden. 
Somit wurden 13 Sportabzei-
chen weniger als das Jahr zu 
vor abgelegt. Für den uner-
müdlichen Einsatz des Prüfer-
teams rund um Maria Hasler, 
Bauer Anita, Englert Maria, 
Heibl Gudrun, Schrehardt San-
dra und Ziegler Lisa gab es auch 
noch ein großes „Dankeschön“. 
Dank galt den Gemeinden 
Weiherhammer und Mantel 
und deren Bürgermeistern für 
die unentgeltliche Bereitstel-
lung und Instandhaltung der 
Sportstätten. Die TSG-Leicht-
athletikurkunde erhielten die 
kleinsten Sportlerinnen und 
Sportler unter 6 Jahren. + Bau-
er Jana, Eder Hannes, Langner 
Aurelia, Langner Valeria und 
Reis Charlotte. Jugendsportab-
zeichen Mädchen (6-13 Jahre) 

Erstableger: Bronze - Özates 
Aleyna. Silber – Bühler Emmi, 
Greger Ella, Hommel Ina, Krapf 
Aalissa, Seidl Mila, Ziegler Mi-
chaela. Gold – Behncke Emma, 
Hausner Amelie, Kablan Suna, 
Oppitz Liah, Winter Lisa. Wie-
derholer: Bronze – Heindl Le-
onie (2). Silber – Schwarz Anni 
(2), Teicher Juliane (2), Teicher 
Katharina (2), Bauer Ella (4), 
Konczal Hannah (4). Gold – Cra-
ciun Selina (2), Eder Luisa (2), 
Fuhrmann Anna (2), Gleißner 
Anni (2), Gollwitzer Helena 
(2), Hautmann Anna (2), Klose 
Mona (2), Meier Lea (2), Riedel 
Greta (2), Solter Anna (2), Farn-
bauer Marlene (3), Arnold Luna 
(3), Bäuml Marie (3), Bäumler 
Anna (3), Horch Katharina (3), 
Koppmann Anni (3), Schrehardt 
Lisa (3), Teicher Caroline (3), 
Dostler Dorothea (4), Fuchs 
Marina (4), Hautmann Laura 
(4), Meier Mia (4), Punzmann 
Magdalena (4), Punzmann So-
phie (4), Riedel Emma (4), Sie-
bert Martha (4), Kellermann 

Annika (5). Jugendsportab-
zeichen Jungen (6-13 Jahre) 
Erstableger: Bronze – Ziegler 
Josef, Ziegler Sebastian. Silber 
- Hommel Vincent. Gold – Ar-
nold Milan, Fuhrmann Leon, 
Kleber Ben, Kleber Philipp, 
Koppmann Jonathan. Wieder-
holer: Silber – Fuchs Toni (2). 
Gold - Presche Lukas (2), Mei-
er Elias (3), Schmid Andre (3), 
Horch Alexander (4), Weiß Emi-
lio (4). Jugendsportabzeichen 
Mädchen (14-17 Jahre) Wie-
derholer: Gold - Biller Amelie 
(4). Silber - Kellermann Theresa 
(8). Jugendsportabzeichen Jun-
gen (14-17 Jahre) Wiederholer: 
Silber- Kellermann Kilian (5). 
Gold- Schmid Jonas (5). Frau-
en Erstableger: Gold – Ramm-
holdt Paula. Wiederholer: Sil-
ber - Fuchs Renate (3), Wunder 
Daniela (3), Bayerlein Sandra 
(12), Ebenschwanger Waltraud 
(13). Gold – Horch Christine (3), 
Punzmann Annette (3), Häring 
Nina (6), Kellermann Manu-
ela (7), Bayerlein Marina (9), 
Heibl Gudrun (9), Reis Susanne 
(10), Beßenreuther Maria (11), 
Fuhrmann Corinna (11), Hasler 
Maria (23), Englert Maria (33), 
Bauer Anita (34). Männer Er-
stableger: Gold – Koppmann 
Benjamin, Ziegler Andreas. 
Wiederholer: Bronze - Hirmer 
Philipp (6). Silber - Hütl Thomas 
(2). Gold – Punzmann Markus 
(3), Weiß Alexander (3), Fuhr-
mann Werner (4). Hagn Christi-
an (7), Glaser Stefan (8), Gleiß-
ner Josef (9), Fellner Werner 
(10), Bayerlein Uwe (12), Rauch 
Bernhard (34). Termine für die 

Sportabzeichenabnahme ent-
nehmen Sie bitte der Tageszei-
tung, den Sozialen Medien, so-
wie der Internetseite der TSG 
Mantel-Weiherhammer.
Bericht Susanne Reis

Abfuhrtermine
01.04. Biotonne
10.04. Blaue Tonne (K)
14.04. Gelber Sack
16.04. Biotonne
16.04. Mülltonne
20.04. Blaue Tonne (B)
29.04. Biotonne
30.04. Mülltonne

Veranstaltungen
04.-06. JU Ostereiersuch-
aktion
12. VdK Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen & 
Ehrungen, Hauptmann, 14 Uhr
15. Siedlerfrauen Jahres-
hauptversammlung
17. Siedler Jahreshauptver-
sammlung ohne Neuwahlen
18. Noofrösch 1. Aufführung 
in der TSG, 19:30 Uhr
19. Noofrösch 2. Aufführung 
in der TSG, 18:30 Uhr
24. Noofrösch 3. Aufführung 
in der TSG, 19:30 Uhr
25. Noofrösch 4. Aufführung 
in der TSG, 19:30 Uhr
25. Kinderhaus „Tag der 
offenen Tür“
26. Noofrösch 5. Aufführung 
in der TSG, 18:30 Uhr
Weitere Termine:
www.markt-mantel.com
www.marktblatt.com
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Der langjährige erste Vor-
sitzende Klaus-Hannes 

Kahler hatte schon lange an-
gekündigt, dass er für den 
Posten nicht mehr zur Ver-
fügung steht. Bei den Neu-
wahlen bei der Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus 
„Hauptmann“konnte der 
Posten leider nicht besetzt 
werden. Der Verein wird 
derzeit von zweitem Vorsit-
zenden Hugo Diehl weiter-
geführt. Schatzmeister blieb 
Dieter Nikol. Um Natur und 
Vogelschutz kümmert sich 
Karl-Heinz Kuschidlo um die 
Wanderungen Hugo Diehl. 
Bänke und Wege wartet Ma-
ximilian Scholz. Jugendwar-
tinnen blieben Erna Hamm 

Heute durfte der Förderver-
ein des VfB Mantel eine 

großzügige Spende entgegen 
nehmen. Diese wurde durch 
die Aktion „Sparda-Mitarbeiter 
fördern Ostbayern“ ermög-
licht. Die Spende in Höhe von 
1.000 Euro stammt aus dem 
Gewinnsparverein für gemein-
nützige Vereine und Einrich-

OWV Mantel derzeit ohne ersten Vorsitzenden und ohne Schriftführer

Sparda-Mitarbeiter fördern Ostbayern 

und Petra Franke. Geräte und 
Stodelwarte sind: Karl-Heinz 
Kuschidlo, Dieter Nikol, Lo-
renz Schwarzmeier, Gerhard 
Hamm, Fabian Franke und 
Christian Schmid. Musikgrup-
penwartin blieb Maria Erling, 
Pressebeauftragte blieb Eva 
Seifried. Die Arnika tragen Lo-
renz Schwarzmeier und Erna 
Hamm aus beide bilden auch 
den Besucherkreis. Der zweite 
Vorsitzende wird in etwa acht 
Wochen eine erneute Mitglie-
derversammlung einberufen 
und bis dahin geeignete Kan-
didaten als Vorsitzender und 
Schriftführer ansprechen. Ge-
ehrt für 50 Jahre Vereinstreue 
wurde Dieter Liebisch. Urkun-
de für 40 Jahre ging an Bri-

tungen. Überreicht wurde die 
Spende von Carina Moser, Mit-
arbeiterin der Sparda-Bank. 
Die Übergabe erfolgte an den 
1. Vorstand Hans Klemm, den 
2. Vorstand Alexandra Leuthold 
sowie an die Jugendtrainerin 
Melanie Neumann. Der För-
derverein des VfB-Mantel be-
dankt sich herzlich für diese 

gitte Bauer, Fritz Bauer, Franz 
Binder, Herbert Werner und 
Erna Witt. 25 Jahre dabei sind 
Dietmar Husslik, Martin Kopp-
mann Sabine Stengel und 
Hans Weidner. Für 10 Jahre 
wurde Erika Kauffhold geehrt. 
Die große goldene Ehrennadel 
vom Hauptverein ging an Irm-
gard Ehrlich die silberne Nadel 
an Maria Erling. Die Verdienst-
nadel in Silber erhielten Pet-
ra und Michael Franke sowie 
Erna und Gerhard Hamm. Wie 
Kahler ausführte kümmert 
sich der OWV um 76 Kilome-
ter Rundwanderwege und 20 
Blumentröge. Lange Tradition 
hat auch die Waldweinacht 
am vierten Advent im Waldfo-
rum. Es gab eine Wanderung 

Spende. Diese ist ein wichtiges 
Signal, dass die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen gese-
hen und wertgeschätzt wird. 
Mit Rückenwind durch die gute 
Nachwuchsarbeit und die tat-
kräftige Unterstützung freut 
sich der Förderverein auf die 
kommende Saison.
Bericht Alexandra Leuthold

am 1. Mai zum Waldforum 
und eine Wanderung von 
Speinshart zum Annaberg. 15 
Bänke wurden überarbeitet 
und repariert. Die Jugendwar-
tinnen hatten eine Faschings-
malaktion durchgeführt, wa-
ren am Bienenhaus und auf 
dem Bauernhof und bauten 
Nistkästen mit den Kindern. 
Auch die Musikgruppen wa-
ren aktiv wie immer. Für kor-
rekte Kassenführung wurde 
Dieter Nikol gelobt. Der wie-
dergewählte zweite Vorsit-
zende Hugo Diehl bedankte 
sich bei allen fleißigen Mitar-
beitern und Unterstützern des 
OWV. Lothar Wiesner erhielt 
einen Gutschein für 34 Jahre 
Tätigkeit als Schriftführer. Die 
Jugendwartinnen überrasch-
ten den scheidenden Vorsit-
zenden Kahler mit einem Ge-
dicht und Geschenken.
Bericht Eva Seifried

Jetzt ist endlich der Winter-
speck weg, jetzt habe ich 

Frünlingsrollen!

Vier Jahreszeiten!
In Deutschland gibt es vier Jah-
reszeiten!
-immer diese Kälte
-immer diese Pollen
-immer diese Hitze
-immer dieser Regen

Feier
Ein Mann kommt in eine Bar 
und bestellt eine Flasche Sekt, 
er möchte mit den anderen 
Gästen auf das Neue Jahr an-
stoßen. Mensch sagt der Wirt, 
wir haben jetzt doch Ostern!. 
Der Mann wird blass „Ach du 
liebe Zeit, so lange war ich bis-
her noch nie feiern! Das wird 
zu Hause großen Ärger geben. 

Auf dem Standesamt meldet 
der Vater seinen neugebo-
renen Sohn an. Der Beamte 
fragt, wie soll das Kind denn 
heißen? Antwort Tulpen-Heini. 
Der Standesbeamte empört, 
so was geht doch nicht! War-
um sagt der Vater die Tochter 
unserer Nachbarn heißt doch
auch Rose-Marie!
Eva Seifried

Witze-Ecke
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Der 16. Gaudiwurm durch 
Mantel war auch in die-

sem Jahr wieder ein voller 
Erfolg. Darüber freute sich 
Bürgermeister und zugleich 
Vorsitzender des Vereinskar-
tells Mantel, Richard Kamme-
rer, bei seinem Rückblick auf 
die traditionelle Faschingsver-
anstaltung. „Wir wollen mit 
unserem Gaudiwurm eine 
Faschingsveranstaltung von 
Mantlern für Mantler schaf-
fen“, betonte Kammerer. Be-
sonders begeistert zeigte er 
sich von den zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern, die 
dicht gedrängt am Straßen-
rand standen und für ausge-
lassene Stimmung sorgten. Am 

16. Gaudiwurm begeistert Mantel – Erlös kommt wie immer dem Nachwuchs zugute

bunten Faschingszug beteilig-
ten sich in diesem Jahr zahlrei-
che Ortsvereine und Gruppie-
rungen. Mit dabei waren die 
Festdamen und Festburschen 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Mantel, der CSU-Ortsverein 
Mantel, die 1. Mannschaft 
des VfB, der Zapfwellen-
stammtisch „Alts Glump“, der 
VfB-Damenstammtisch, die 
Clubfreunde Mantel, die Dusl-
Darter, der Siedlerbund Man-
tel, der Mantler Stammtisch 
sowie die VfB-Damenmann-
schaft. Mit viel Kreativität und 
Humor wurden die Festwagen 
geschmückt. Auch die Bevöl-
kerung zeigte große Unterstüt-
zung: Zahlreiche kostümierte 

Bürgerinnen und Bürger säum-
ten die Straßen und spendeten 
fleißig in die Spendeneimer 
der Vorstandschaft. Zusätzlich 
kam der Erlös aus dem Verkauf 
von Bratwürsten und Geträn-
ken dem guten Zweck zugute. 
Die Metzgerei Guber stellte 
die Bratwürste zur Verfügung, 
die Bäckerei Grünbauer spen-
dete die Semmeln, sodass der 
gesamte Verkaufserlös wei-
tergegeben werden konnte. 
Das Vereinskartell beschloss, 
jedem teilnehmenden Verein 
einen Betrag von 70 Euro zu 
überreichen, um einen Teil der 
Auslagen für Bonbons und Sü-
ßigkeiten zu decken. Der ver-
bleibende Reinerlös in Höhe 

von 800 Euro wurde jeweils 
zur Hälfte gespendet: 400 Euro 
gingen an die Jugendabteilung 
des VfB, weitere 400 Euro an 
die „Pfiffikusbande“ bezie-
hungsweise den Kinderchor. 
Die offizielle Übergabe der 
Geldspenden fand am Sams-
tag im Rahmen der „Après-Ski-
Party“ auf dem VfB-Gelände 
statt. In geselliger Atmosphäre 
konnten die Spendenschecks 
überreicht werden. Für das 
kommende Jahr wurde eben-
falls bereits eine Entschei-
dung getroffen: Dann soll der 
Erlös des Gaudiwurms der 
Feuerwehrjugend sowie den 
Ministranten zugutekommen. 
Abschließend lobte Bürger-
meister Kammerer die hervor-
ragende Zusammenarbeit der 
Vereine und zeigte sich erfreut 
darüber, dass sich in diesem 
Jahr besonders viele Gruppie-
rungen aktiv beteiligt hatten. 
Sein besonderer Dank galt 
dem VfB, der Feuerwehr für 
die Absicherung und der Vor-
standschaft vom Vereinskartell 
für die tatkräftige Unterstüt-
zung sowie den reibungslosen 
organisatorischen Ablauf der 
Veranstaltung.
Bericht Eva Seifried

Am Montag, den 16. März 
trafen sich 27 Mitglieder 

des Imkervereins zur Früh-
jahrshauptversammlung. Ers-
te Vorsitzende Elke Hackbarth 
begrüßte die Anwesenden, 
unter denen sich auch der 
erste Bürgermeister Richard 
Kammerer und der Markt-
rat Johannes Wittmann be-
fanden. Sie berichtete, dass 
im Moment 49 Bienenvölker 
von 18 aktiven Mitgliedern 
betreut werden. Weiterhin 
führte sie aus, dass unter den 
78 passiven Mitgliedern auch 
das Ehrenmitglied Georg Pöl-
lath dem Imkerverein Mantel 
angehört. Frau Hackbarth be-
tonte, dass der Imkerverein 
die Anwesenheit von Herrn 
Pöllath in den vergangenen 
Jahren stets schätzte und sehr 
von seinem Wissen über Bie-
nen profitierte. Sie bedankte 
sich mit einem Blumenstock 
bei Frau Kraus, der Wirtin des 

Kellerhauses, die dem Im-
kerverein stets wohlwollend 
gegenübersteht. Nach einem 
kurzen Rückblick auf die Ak-
tivitäten des vergangenen 
Jahres, unter anderem auch 
auf die Feier des 60-jährigen 
Bestehens des Imkervereins 
im Jahr 2025, fanden die Neu-
wahlen statt. Elke Hackbarth 
wurde in ihrem Amt als ers-
te Vorsitzende bestätigt und 
nahm die Wahl an. Sandra 
Fenzl bleibt zweite Vorsitzen-
de und Reinhold Dobner hat 

Frühjahrshauptversammlung des Imkervereins

weiterhin das Amt des Kas-
siers inne. Zum Schriftführer 
wurde Stefan Blendl gewählt. 
Im Ausschuss fungieren wei-
terhin Sieglinde Wolfinger, Ro-
man Schemmel, Harald Stengl, 
Günther Merk und zum ersten 
Mal Andreas Fenzl. Zu den 
beiden Kassenprüfern wurden 
Nadine Schemmel und Brigitta 
Götz. Frau Hackbarth bedank-
te sich bei allen Anwesenden 
für die geleistete Arbeit, gab 
noch einige Informationen zur 
asiatischen Hornisse und wür-

de die Teilnahme am Festzug 
zum 100-jährigen Bestehen 
des VfB Mantel begrüßen. Au-
ßerdem stellte sie für Septem-
ber eine Tagesfahrt nach Pas-
sau in Aussicht. Bürgermeister 
Richard Kammerer betonte 
zum Schluss die Wichtigkeit 
der Arbeit von Bienen und 
Imkern und will die Bienen 
mit der Pflanzung von Hasel-
nussträuchern bzw. Weiden 
bei ihrer Nahrungssuche im 
Frühling unterstützen.
Bericht Sandra Fenzl



Seite 8	 Marktblatt der Marktgemeinde Mantel

VfB-Sportgelände Festzelt
Freitag, 12.06.2026

Band POWER

Samstag, 13.06.2026
Band DeiVoGestern

Sonntag, 14.06.2026
14 Uhr: Festzug durch Mantel

Blaskapelle Weiding

17:30 Uhr Tombola-Ziehung

19:00 Uhr WM Public Viewing
Deutschland - Curaçao

Nicht so gut wie in den Vor-
jahren war der Besuch 

des Starkbierfestes der Freien 
Wähler. Einige Parteien hatten 
gekniffen und fürchteten wohl 
die Predigt des Paters. Bür-
germeister Richard Kammerer 
mit Kollegen der CSU stellte 
sich mutig dem „Derblecken“ 
das ja eine bayerische Tradi-
tion ist. Wie Friedrich Janner, 
FWG-Vorsitzender, bei der 

Starkbierfest der Freien Wähler

Begrüßung erklärte, ist es ja 
eine Blamage für diejenigen 
die bei der Fastenpredigt nicht 
erwähnt werden. Zum 13. 
Mal predigte Pater Klaus auf 
dem Manteler „Nockherberg“ 
dem Gasthaus „Hauptmann“. 
Musiker Franz begleitete den 
Abend mit Volksmusik und 
Schlagern und einigen Tuschs 
an passender Stelle. Nach der 
traurigen und gefährlichen 

Weltpolitik schwenkte der Pa-
ter nach Mantel über. Es gab 
keinen Trinkspruch sondern 
die Gäste gedachten der vie-
len zivilen unschuldigen Opfer 
die schon wieder zu beklagen 
sind. Neben politischen Sei-
tenhieben ging es um einen 
Einsatz von vielen Hilfskräften, 
weil Spaziergänger angeblich 
einen Gleitschirm hatten ab-
stürzen sehen im Wald. „Der 
Polizeihubschrauber zieht 
seine Kreise, die Feuerwehr-
drohne folgt ihm leise. Auf Ab-
holzen und auslichten tat man 
Gott sei Dank verzichten. Nach 
Wochen so wurde von Jägern 
berichtet, wurde kein Wild in 
dem Wald gesichtet, das hat 
sich in dieser Nacht, vor Angst 
aus dem Staub gemacht. Be-
leuchtet wurde ein weiterer 
Einsatz, wo die Einsatzkräfte 
eine verletzte Person suchen, 
aber nur das kaputte Handy 
beim Kellerhäusl finden, das 
die Ortsbäuerin aufs Autodach 
gelegt hatte und dann dort 
verlor. Die Situation am Ba-
desee kam zur Sparache: Ein 
Algenbad ist gesund, da läuft 
der Körper wieder rund. Doch 
der Weiher ist umgekippt und 
nun auch kein Wellnesstipp. 
Ins Tierreich ging es mit dem 
„Kirchenratz“. „In den Schup-
pen auf dem Kirchenplatz, 
da wohnte er der Kircharatz. 
Dann wurden die Schuppern 
platt gemacht. „Es rennt der 
Ratz dann hin und her und 
denkt sich beim Hans gefällts 
mir sehr. Ein Trinkspruch lau-
tete: „Alles ist vergänglich, 
nur der Durst bleibt lebens-
länglich“. Christian Ziegler 
musste auch einiges aushalten 

als sein Missgeschick mit aus-
geflossener Gülle zur Sprache 
kam. „Die Scheiße kam her-
ausgeschossen und ist auch 
über seinen Bulldog geflossen. 
Pater Klaus bekam viel Beifall, 
die Gäste genossen das süffige 
Naabecker Starkbier. Wirtin 
Helene sorgte mit deftigen 
Brotzeiten für die passende 
Unterlage zum Alkohol. Hans 
Reil hat als Co-Pater Spenden 
für die Musik eingesammelt.
Bericht Eva Seifried

Liefer- und Abholservice!

Beachten Sie unsere
aktuellen Aktionen
auf Facebook!

facebook.com/TSGTurnhallengaststaette

      Wir bieten Ihnen:
Grundpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Pflegeberatung (auch nach §37
SGB XI)
Hauswirtschaftliche
Versorgung
Betreuungsleistung

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Zur Centralwerkstätte 11a,
92637 Weiden

0961 3898730

Kompetente Pflege von Herzen.
Lassen Sie sich von einem Menschen unterstützen, dem Sie
vertrauen. 
Jemand, der Sie mit Herz pflegt, der Sie in Ihrem Alltag
beglei tet, der Ihre Fähigkeiten fördert und Ihnen zuhört. 

Ambulante Pflege 

Jetzt anrufen und
beraten lassen! 

Ambulanter Pflegedienst in
Weiden, Weiherhammer, Mantel
und weiteren Teilen der
Nordoberpfalz

100 Jahre VfB Mantel

EINTRITT FREI
zu allen Veranstaltungen
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JETZT
EINTRITTSKARTEN

SICHERN!
Kartenvorverkauf ab sofort

bei der Raiffeisenbank Mantel
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Persönliche Beratung
Schnelle Lieferung
Zuverlässiger Reparaturservice
Große Auswahl an Reha- & 

Zertifizierte Qualität
Fachgerechte Montage
Individuelle Versorgungskonzepte
Bayernweit im Einsatz

Persönlich. Zuverlässig. Vor Ort.

RUNDUMVERSORGUNG DURCH IHREN REHA-FACHBETRIEB!

REHA & CARE LOGISTIC GMBH
Wir entwickeln bedarfsorientierte und individuelle Lösungskonzepte
für Menschen mit Hilfebedarf.

Wir stehen für freundliche Beratung, kompetente Betreuung,
innovative Technik und sorgen bayernweit für eine schnelle
Reparatur.

Unser Ziel ist es Ihnen mit hochwertiger Technik, persönlicher
Beratung und schnellem Service ein selbstbestimmtes Leben zu
ermöglichen. 

Telefon: 0800 - 11 222 33
Telefax: 0800 - 11 222 44
E-Mail: info@reha-bayern.net
Website: reha-bayern.net

reha & care logistic GmbH
Bachstraße 3 a-c
92708 Mantel

WIR ACHTEN
BEDÜRFNISSE.

WIR LEBEN
HILFE!

   Pflegehilfsmitteln
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Auf Monika Gröschel folgte 
Richard Paulus. Unter sei-

ner Regie gab es eine Menge 
baulicher Aktivitäten. So wur-
de eine Photovoltaikanlage 
auf dem Dach des Sporthei-
mes installiert. Außerdem er-
hielt der B-Platz eine LED-Flut-
lichtanlage und zu guter Letzt 
wurde auf allen drei Fussball-
plätzen eine Rasenspreng-
anlage installiert. Für einen 
kleinen Sportverein waren das 
riesige Investitionen für die 
Zukunft. Im Jahr 2011 wurde 
mit den Nachbarvereinen FC 
Kaltenbrunn und FC Freihung 
eine Jugendfördergemein-
schaft gegründet, um den 
Nachwuchsfussball weiterhin 
betreiben zu können. Dieser 
gehörte der VfB bis 2024 an. 
Dann schloss man sich mit der 
TSG Weiherhammer und dem 
TSV Neunkirchen zu einer 
Spielgemeinschaft zusammen, 
die auf Anhieb hervorragend 
funktionierte. Man arbeitet 
von der G- bis zur A-Jugend zu-

In der Pflege des Chorgesangs 
sieht Vorsitzender Albert 

Puff Grundlage und Auftrag 
für den MGV. Dies war bei al-
len öffentlichen Auftritten zu 
hören und zu spüren. Auch die 
Geselligkeit gehöre dazu. Die 
Altersstruktur, Durchschnitt 
72 Jahre, mache jedoch eine 
langfristige Planung schwierig. 
Erfolglos blieb der Versuch, 
mit der „offenen Singstun-
de“ neue Sänger zu gewin-
nen. Puff erachtete es in der 
Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 12. März, im 
TSG-Sportheim trotzdem als 
wichtig, „dass wir dranblei-
ben und Leute ansprechen.“ 
Großer Dank galt Chorleiter 
Michael Bertelshofer für sei-
nen unermüdlichen Einsatz 
seit nunmehr 40 Jahren und 
seine Geduld. Ebenso dankte 
der MGV-Chef beim Vorstand-
steam für die gute und kon-
struktive Zusammenarbeit. 
Puff wünschte sich, „dass alle 
mithelfen unseren MGV zu er-
halten und wir alle mit Freude 
am Chorgesang und der Musik 
weiterhin zusammenstehen.“ 
Der MGV geht mit bewährtem 

VfB Mantel (fast) 100 Jahre gelebte Tradition in schwarz-weiß (Teil 14)

Die Freude am Singen hält den MGV 1914 Mantel zusammen - Nur Überalterung macht Sorgen

sammen und erreichte bei den 
D-, C- und B-Junioren auf An-
hieb die Meisterschaft in ihrer 
jeweiligen Spielklasse. Leider 
gab es 2011 nicht nur Erfreu-
liches. Nach nur einer Spielzeit 
musste man den bitteren Weg 
des Abstieges aus der Kreisliga 
Süd gehen. Trotz erreichter 28 
Punkte stieg man als Vorletz-
ter ab. Es sollte 5 Spielzeiten 
dauern, ehe man mit einem 
Vorsprung von 17 (!) Punkten 

Leitungsteam in die nächsten 
zwei Jahre. Unter Leitung von 
Bürgermeister Richard Kam-
merer wurden einstimmig 
bestätigt: Vorsitzender Albert 
Puff, Stellvertreter Harald 
Puckschamel, Schriftführer 
Siegfried Fischer, Kassier Max 
Melchner, Notenwart Johan-
nes Kohl. Beisitzer bleiben Er-
win Melischko, Heinz-Michael 
Karl, Reinhold Stadick, Hans 
Oppitz, Kassenprüfer Ernst 
Heisl und Karl-Heinz Fellner. 
Siegfried Fischer, seit 30 Jah-
ren im Amt, resümierte die 
Aktivitäten in 2025: Wander-

unter Trainer Roland Schul-
ler als Meister der Kreisklas-
se West den Wiederaufstieg 
schaffte. Im Jahr 2014 mach-
ten die ältesten Kicker des VfB, 
die Ü50, auch „Uhus“ genannt, 
für Furore. Diese blieb der Öf-
fentlichkeit aber zumeist ver-
borgen. Als Spielgemeischaft 
mit dem SV Etzenricht errang 
man auf Kleinfeld die Ober-
pfalzmeisterschaft vor dem FC 
Weiden-Ost und dem FC Am-

singstunde in Kaltenbrunn, 
Gottesdienst für verstorbene 
Mitglieder, Grillfest, Kirwa-
singstunde, Weihnachtsfeier, 
Mitgestaltung der Gedenkfei-
er, der OWV-Waldweihnacht 
und des Weihnachtsgottes-
dienstes in Weiherhammer 
sowie der Choralmeditation 
in der evangelischen Kirche 
sowie die Mitarbeit beim Bür-
gerfest. Von den 52 Mitglie-
dern seien 25 aktive Sänger. 
Max Melchner wies ein solides 
Guthaben aus. „Die Freude am 
Singen hält uns zusammen. 
Das ist die gemeinsame Basis“ 

berg und qualifizierte sich für 
die bayerische Meisterschaft. 
Hier belegte man trotz per-
soneller Sorgen – es fielen u. 
a. die beiden Stammtorhüter 
aus – unter 12 Teams Platz 6, 
nachdem man sich im Acht-
meterschießen dem SV Saal 
a.d. Donau geschlagen geben 
musste. Hierzu noch eine 
kleine Episode. Wir durften 
für die Fahrt zur bayerischen 
Meisterschaft den Vereinsbus 
des VfB benutzen, einen Opel 
9-Sitzer. Auf dem Parkplatz 
neben uns stand das Gefährt 
des späteren bayerischen 
Meisters, des FC Bayern Mün-
chen. Es war ein 50 Mann Bus 
mit Bordküche und Chauffeur! 
Es gibt halt doch noch kleine 
Unterschiede zwischen dem 
VfB und dem FCB! Nach 10 
Jahren als 1. Vorsitzender gab 
Richard Paulus im Jahr 2022 
sein Amt ab. Seitdem fungiert 
Stefan Neumann als neuer 1. 
Vorstand.
Bericht Franz Sperl

betonte Chorleiter Michael 
Bertelshofer. Es gelte weiter-
hin Qualität zu erarbeiten, um 
„das Beste für unser Publikum 
zu bringen.“ Ein Gedenken 
widmete man Ehrenchorleiter 
Karlheinz Müller, den Ehren-
mitgliedern Willi Koller und 
Ludwig Kohl sowie den Förde-
rern Herbert Zenger, Thomas 
Hartwig und Max Hofmann. 
Von Harald Puckschamel kam 
die Anregung, musikalische 
Kinder- und Jugendgruppen zu 
unterstützen. Bürgermeister 
Richard Kammerer empfahl 
hier Kontaktaufnahme mit 
„Pfiffikus-Bande“ und „Wild 
Voices“. Kammerer dankte na-
mens der Marktgemeinde für 
das Engagement und die Über-
nahme eines Ehrenamts und 
wünschte dem wichtigen Kul-
turträger junge Sänger, damit 
der MGV noch lange Bestand 
habe. Das Führungsteam des 
MGV mit 1. Vorsitzendem Al-
bert Puff (vorne 2. von links) 
und Chorleiter Michael Ber-
telshofer (hinten 3. v.li.). Ihnen 
gratulierte 1. Bürgermeister 
Richard Kammerer.
Bericht Siegfried Bock
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Fast zu einer Großveranstal-
tung wurde die 100-Jahr-

Feier der Selbsthilfe Mantel. 
Die neue große Fahrzeughall-
te der Feuerwehr war bis auf 
den letzten Platz besetzt. Am 
Anfang wohnten über 70 Mit-
glieder der 100. Generalver-
sammlung bei so viele wie 
noch nie. Auch der Marktge-
meinderat war fast vollzählig 
vertreten. Wie Vorsitzender 
Richard Kammerer ausführte, 
sind 2025 leider 27 Mitglie-
der verstorben, Ihrer wurde 
gedacht. Kammerer bedanke 
sich bei allen, die zum Gelin-
gen des Jubiläums beigetragen 
haben. Monika Puff hatte die 
Sitzung vorbereitet. Tragende 
Säulen der Selbsthilfe sind Ul-
rike Schiller als Kassiererin und 
ihrer Kollegin Christine Dirrigl, 
die unermüdlich die Beiträge 
in bar einkassiert. Aktuell zählt 
die Selbsthilfe auf 1.211 Mit-
glieder, davon 273 Auswärtige. 
Bis zum Jahresende wurden 
seit Gründung 1.331 Sterbe-
fälle betreut und 1.046.115,96 
Euro Sterbegeld an die Hin-
terbliebenen ausbezahlt. Die 
Hinterbliebenen erhielten bis-
her ein Sterbegeld von 1.525 
Euro. Die Mitglieder zahlen je 
Todesfall 1,50 Euro. Um leich-
ter Mitglieder zu gewinnen, 

wurde die Satzung geändert. 
Mitglieder können alle Perso-
nen werden, die eine Verbin-
dung zu Mantel haben. Über 
die Aufnahme beschließt der 
Gesamtvorstand. Laut den Be-
rechnungen von Ulrike Schiller 
war eine Erhöhung des Ster-
begeldes auf 1.600 Euro mög-
lich die ebenfalls beschlossen 
wurde. Turnusmäßig wurden 
bei den Neuwahlen Richard 
Kammerer als Vorsitzender, 
Ulrike Schiller als Kassenführe-
rin und Gerhard Seiser und Evi 
Jankowski als Beisitzer bestä-
tigt. MdL Dr. Stephan Oetzin-
ger dankte der Selbsthilfe für 
die einmalige Arbeit seit der 
Gründung in der Zwischen-
kriegszeit. „Das ist ein Erfolgs-
modell seit 100 Jahren! „Viele 
Orte beneiden uns um diese 

100jähriges Jubiläum der Selbsthilfe Mantel fast eine Großveranstaltung

Besonderheit der schnellen, 
unbürokratischen Hilfe. Nach 
der offiziellen Versammlung 
stürmten dann viele Eltern mit 
Kindern die Fahrzeughalle. Um 
junge Mitglieder zu gewinnen, 
gab es für die Familien das Kas-
perltheater von Hermann Pa-
pacek, der den „Feuerteufel“ 
aufführte. Es gab eine Fotobox 
für die Kinder und sie konnte 
sich Tatoos aufspritzen lassen, 
alles kostenlos. Die Festdamen 
und Festburschen der Feu-
erwehr schenkten Getränke 
aus und servierten Bratwurst-
semmeln, Käsekrainer und 
Pommes gegen einen kleinen 
Obolus. Zuvor waren alle vom 
reichhaltigen Tortenbüfett der 
Selbsthilfe zum Kaffee begeis-
tert. Der Dank des Vorsitzen-
den galt auch Kathi und Caro 

Glaser für die Kinder-Tatoos, 
Sophie Schiller-Hannamann 
für die kostenlose Fotobox und 
dem Posaunenchor Mantel-
Thansüß unter Leitung von 
Veronika Weber für die musi-
kalische Umrahmung der Fei-
er. Der Plan, junge Familien für 
die Selbsthilfe zu begeistern 
ging auf. Es konnten 30 neue 
Mitglieder gewonnen werden. 
Die neuen Mitglieder beka-
men eine Flasche Sekt und ein 
Los der VfB-Tombola. Auch 
die Festdamen und Festbur-
schen der Feuerwehr waren 
engagiert dabei sowie weitere 
zahlreiche Helfer. Die Organi-
satoren der Selbsthilfe waren 
begeistert von der Resonanz, 
die die Jubiläumsfeier erhalten 
hat. 
Bericht Eva Seifried

Auf der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung 

der JU-Mantel wurden zahl-
reiche Mitglieder für ihr lang-

JU-Mantel ehrt Mitglieder auf Jahreshauptversammlung

jähriges Engagement in der 
Jungen Union ausgezeichnet. 
Für 20 Jahre Mitgliedschaft 
und Einsatz wurde u.a. Bas-

tian Hofmann und Sebastian 
Steinbauer geehrt. Andreas 
Mark und Stefan Schumann 
blicken auf 15 Jahre JU zu-

rück, während Marina Schu-
mann ihr 10-jähriges JU-Ju-
biläum feierte. Vorsitzende 
Constanze Hartwig bedankte 
sich bei den Geehrten für ihr 
jahrelanges Engagement bei 
Ferienaktionen, Festen oder 
für ihr Amt in der Vorstand-
schaft. Zu Gast war u.a. MdL 
Dr. Stephan Oetzinger, der in 
seinen Grußworten das The-
ma Ehrenamt hervorhob und 
sich bei alle engagierten JU-
Mitgliedern für ihren Einsatz 
im Verein vor Ort bedankte. 
Im weiteren Verlauf der Jah-
reshauptversammlung wur-
den die anstehenden Termine 
in den kommenden Monaten 
besprochen. Zudem standen 
Planungen und Abstimmun-
gen zu bevorstehenden Ferie-
natkionen und Festen auf der 
Tagesordnung. 
Bericht Constanze Hartwig
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 PHYSIOTHERAPIE GÖTZ

 Tel: 09605 / 6696001
Sägstraße 5

92708  Mantel

& kosmetische Fußpflege

Was vor einigen Jahren als 
schöne Idee zur Weih-

nachtszeit begann, ist inzwi-
schen zu einer Tradition ge-
worden: Seit 2020 verwandelt 
die Backofengemeinschaft um 
Familie Pröls in der Etzenrich-
ter Straße ihren Backofen in 
eine große, stimmungsvoll ge-
staltete Weihnachtskrippe – 
inklusive Spendenbox für den 
guten Zweck. Während der ge-

samten Weihnachtszeit nut-
zen viele Besucherinnen und 
Besucher die Gelegenheit, 
die Krippe zu bestaunen und 
dabei eine Spende einzuwer-
fen. In diesem Jahr durfte sich 
der HvO Haidenaabtal über 
den Erlös der Weihnachts-
aktion 2025 freuen. Es kam 
erneut ein ansehnlicher Be-
trag zusammen, der den eh-
renamtlichen Helfern vor Ort 

Spende aus der Weihnachtskrippe für den HvO Haidenaabtal

zugutekommt. Der HvO Hai-
denaabtal gehört zur BRK-Be-
reitschaft Weiden im Kreisver-
band Weiden und Neustadt/
WN. Die ehrenamtlichen, bes-
tens ausgebildeten Sanitäte-
rinnen und Sanitäter werden 
bei medizinischen Notfällen 
alarmiert und leisten quali-
fizierte Erstversorgung, bis 
der Rettungsdienst eintrifft 
– oft mit entscheidender Be-

deutung für die Patientinnen 
und Patienten. Die Spenden-
übergabe fand am 28.02.2026 
statt. Gruppenleiterin Carmen 
Stubenvoll und ihr Stellvertre-
ter Stefan Lippik nahmen die 
Unterstützung dankbar ent-
gegen. „Unsere Arbeit ist nur 
möglich, weil wir Rückhalt aus 
der Bevölkerung haben“, be-
tonte Stubenvoll. „Es ist schön 
zu wissen, dass wir uns auf die 
Menschen hier verlassen kön-
nen. Mit der Spende können 
wir unsere Ausstattung wei-
ter verbessern und für kom-
mende Einsätze gut gerüstet 
sein.“ Lippik ergänzte: „Diese 
Unterstützung ist für uns Eh-
renamtliche ein starkes Zei-
chen der Anerkennung.“Für 
die Familie Pröls steht dabei 
vor allem der Gemeinschafts-
gedanke im Mittelpunkt. Die 
Krippe im Backofen verbindet 
weihnachtliche Stimmung mit 
sozialem Engagement – und 
ist nach inzwischen sechs Jah-
ren zu einer liebgewonnenen 
Tradition in Mantel geworden.
Bericht Anita Günther

FRANK NATURSTEIN
Weinstr. 40
92708 Mantel

Telefon: 09605/922926
Telefax: 09605/922927

frank.naturstein.gmbh@t-online.de

Grabsteine - Bodenbeläge - Treppen -Außenanlagen
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Ein starkes Zeichen für bür-
gerschaftliches Engage-

ment setzen die Clubfreunde 
Mantel: Der FCN-Fanclub hat 
sich bereit erklärt, künftig 
die Pflege des Waldkinder-
spielplatzes bei Rupprechts-
reuth zu übernehmen. Damit 
bleibt das seit Jahrzehnten 
überaus beliebte Ausflugsziel 
für Familien auch weiterhin 
in einem gepflegten und si-
cheren Zustand. Der Wald-
spielplatz ist seit Generati-
onen fester Bestandteil des 
Gemeindelebens. Schon seit 
vielen Jahrzehnten ist er ein 
äußerst beliebter Treffpunkt 
für Kinder aus Mantel und der 
Umgebung. Bürgermeister 
Richard Kammerer und der 

Clubfreunde übernehmen Pflege des Waldspielplatzes

Vorsitzende der Clubfreunde, 
Rainer Staufer, erinnerten 
sich im Gespräch noch gut 
an ihre eigenen Kindheitsta-
ge. Besonders die jährlichen 
Schulausflüge und Wande-
rungen zum Waldspielplatz 
seien unvergessen geblieben. 
„Es wird wohl kaum ein Kind 
in Mantel und Umgebung ge-
ben, das nicht schon einmal 
hier gespielt hat“, waren sich 
beide einig. „Die Mitglieder 
des FCN-Fanclubs bieten an, 
für die Pflege des Waldspiel-
platzes bei Rupprechtsreuth 
aufzukommen“, erklärte Vor-
sitzender Staufer. „Wir sind 
gerne bereit, die Spielgeräte, 
sonstigen Einrichtungen und 
die Überdachungen regel-

Vertraglich dokumentierten Bürgermeister Richard Kammerer und Vorsitzender Rainer Staufer (sitzend von links), dass ab sofort die Pflege des 
Waldspielplatzes in die Hände der Clubfreunde übergeht. 

mäßig zu kontrollieren und 
in einem ordnungsgemäßen 
Zustand zu erhalten.“ Für die 
Clubfreunde sei es selbstver-
ständlich, Verantwortung für 
einen Ort zu übernehmen, der 
so viele schöne Erinnerungen 
verbinde und bis heute von 
zahlreichen Familien genutzt 
werde. Bürgermeister Kam-
merer zeigte sich sehr erfreut 
über diese Initiative. Über vie-
le Jahre hinweg hatte sich der 
Lions Club Weiden mit gro-
ßem Engagement um die Auf-
rechterhaltung und Pflege des 
Areals gekümmert. Aufgrund 
eines stark gewachsenen sozi-
alen Aufgabenbereichs sahen 
sich dessen Mitglieder jedoch 
nicht mehr in der Lage, die Be-
treuung des Waldspielplatzes 
weiterhin sicherzustellen, und 
zogen ihr Angebot schweren 
Herzens zurück. Umso größer 
war die Freude im Rathaus 
über das neue Engagement 
aus den Reihen der Clubfreun-
de. Der FCN-Fanclub habe 
bereits in der Vergangenheit, 
etwa durch Auf- und Abbau 
bei Bürgerfesten, das Vereins-
kartell tatkräftig unterstützt 
und damit seine Verlässlich-
keit unter Beweis gestellt. Die 
Übernahme der Pflege wurde 
nun vertraglich geregelt. Für 
die kommenden Jahre ver-
pflichten sich die Clubfreun-
de, die Instandhaltung des 

Waldspielplatzes zu überneh-
men und so einen wichtigen 
Beitrag zum Erhalt einer tradi-
tionsreichen und für viele Ge-
nerationen bedeutenden Frei-
zeiteinrichtung zu leisten. Mit 
diesem Einsatz bewahren die 
Clubfreunde nicht nur einen 
beliebten Spielort, sondern 
auch ein Stück Kindheitserin-
nerung für die Menschen in 
Mantel und Umgebung.
Bericht Hans Kneißl

Der Förderverein der Mo-
ritzkirche lädt am Palm-

sonntag, 29.3. um 14 Uhr zum 
Kreuzweg in die Moritzkirche 
ein. Am 3. Mai findet um 19 
Uhr eine Maiandacht statt die 
musikalisch vom „Trio Armo-
nia Cane“ unter Leitung von 
Elisabeth könig gestaltet wird.
Bericht Eva Seifried

Veranstaltungen St. Moritz

Marktblatt
Erscheinungstermine:
24.04.2026 - April
29.05.2026 - Mai
26.06.2026 - Juni

Anzeigenschaltung:

Telefon: 925680
info@marktblatt.com

MarktblattMarktblatt

Bald gibt es wieder Bärlauch, 
hier ein Rezept für eine leichte 
Bärlauchsuppe. 

Zutaten: 1 Zwiebel, 500 g Kar-
toffeln, 250 g Bärlauch, 1 EL 
Butter, 1 L Gemüsebrühe, 200 
g Frischkäse, Salz und Pfeffer, 
1 Prise Muskat.

Zubereitung: Zwiebel und Kar-
toffeln schälen und klein Wür-
feln. Bärlauch waschen und 
grob zerkleinern. Butter in ei-
nem großen Topf erhitzen und 
darin die Zwiebeln leicht glasig 

Rezept: Bärlauchsuppe
dünsten. Die Kartoffeln wer-
den dann zugefügt und mit 
gebraten. Die Gemüsebrühe 
zufügen und alles etwa 15 Mi-
nuten köcheln lassen, bis die 
Kartoffeln weich sind. Frisch 
käse unterheben und den Bär-
lauch in die Suppe geben, al-
les nochmal für 2 Minuten bei 
geringer Hitze köcheln lassen. 
Mit Salz, Pfarrer und Muskat 
abschmecken und mit einem 
Pürierstab pürieren. Man kann 
die Suppe mit Kresse und Gän-
seblümchen garnieren.
Eva Seifried
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Bachgasse 5
92699 Bechtsrieth
Telefon:0961 · 470 30 190
Telefax: 0961 · 470 30 195

www.schiederbau.de

B R K  T A G E S P F L E G E  

sichern Sie sich noch heute

WIR FREUEN UNS AUF SIE 

IHREN PLATZ!

E S C H E N B A C H

Hol- & Bringservice 

Barrierefrei 

 

Kontakt - BRK Tagespflege Eschenbach
Telefon +49 9645 9179534 | Herr Martin Hörl 
tpeschenbach@kvweiden.brk.de

Verpflegung

Wohlfühlgarten

 

U N S E R E  B U C H U N G S Z E I T E N :
Montag - Freitag: 07:30 - 16:30 Uhr  
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
 
U N S E R E  L E I S T U N G E N :

Unsere Öffnungszeiten:
Montag:   08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:30 Uhr
Dienstag:  08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch:  08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:30 Uhr
Freitag:   08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 12:30 Uhr

www.heidenaab-apotheke.de
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Telefon: 09605/924520
Hubertusstraße 28

92729 Weiherhammer

- 100% kompatibel
- Reintitan
- kompetente Beratung
- komplette Implantatserien

Der Zahnarztausstatter

www.mf-dental.de/Implantatsysteme

Unsere Öffnungszeiten:

Montag:  8:30 - 18:00 Uhr
Dienstag: 8:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  8:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  8:30 - 18:00 Uhr
Freitag:   8:30 - 18:00 Uhr
Samstag:  8:30 - 12:30 Uhr

Stockerhutweg 1
92637 Weiden

Telefon:
0961/29281

Wir sind

täglich

durchgehend

für Sie da!

1. Preis:
2. Preis:
3. Preis:
4. Preis:
5. Preis:
6.-50. Preis:

VfB-Tombola
Damen/Herren E-Bike im Wert von 4200,- €
Reisegutschein im Wert von 1111,- €
1/10 oz Gold, ca. 400,- €
Kinderlaufrad, grün
Kinderlaufrad, rot
Gutscheine lokaler Firmen 1. Preis
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1/10 oz

3. Preis

2. Preis

JETZT LOSE KAUFEN
        Bäckerei Ziegler, Bäckerei Grünbauer, Raiffeisenbank, 
        Blumen Wolfinger, Fenzl-TK, VfB Mantel

  1 Los  3,- €
SCHWARZ-WEISSER TRADITIONSVEREIN

seit 1926

LIVE-Ziehung der Gewinner
am 14.06.2026 um 17:30 Uhr
im Festzelt, VfB-Sportplatz

P�legeteam Melanie
mit Herz und Hand
Steinfels 5
92708 Mantel

09605/924061
09605/924072

p�legeteam.melanie@t-online.de

Telefon:
Telefax:

Grundp�lege
Behandlungsp�lege
Wundbehandlung
Verhinderungsp�lege
zur Entlastung der Angehörigen
Zusätzliche Betreuungsleistungen
P�legeberatung
Hauswirtschaftliche Versorgung

-
-
-
-

-
-
-

Medikamentenbringdienst
Beratungseinsätze 
Einkaufsdienst
Vermittlung von Fahrdiensten,
Friseur, Fußp�lege,
Hausmeisterservice
24-Stunden Ru�bereitschaft
uvm.

-
-
-
-

-
-

Melanie
Fischer

Unsere helfenden Hände sind fürsorglich und
behutsam. Wir helfen gerne dort, wo Hilfe nötig ist.

Direkte Abrechnung mit den Kranken- und Pflegekassen.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!


